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Vorbilder für'die Gesellschaft
Verbandsgemei nde Freinsheim eh rt' besonders flei ßige Eh rena mtl iche

VON ANNECRET RIES

ERPOTZHEIM. ,,Ehrenamtliche
schenken ihre Zeit, ihr l(önnen, ihre
Zuwendung und ihre l&aft", sagt
Jürgen Oberholz (FWG), Bürger-
meister der Verbandsgemeinde
Freinsheim. Dafür dankt die l(om-
mune jährlich zum rheinland-pf?il-
zischen Verfassungstag am 18. Mai
Bürgern, die sich viele Jahre in be-
sonderem Maß engagiert haben.
Wen hat sie am Mittwoch im Erpolz-
heimer Gemeinschaftshaus geehrt?

Die Ehrennadel als höchste Auszeich-
nung der Verbandsgemeinde durfte
Rainer Drechsler von Verwaltungs-
chef Oberholz entgegennehmen.
Wolfgang Buß, Margret Engels und
Michael Pirrmann erhielten eine Eh-
renurkunde. ,,Heute ist Ihr Tag. Wir
wollen lhnen zeigen, wie wichtig Sie
für uns sind und wie dankbar wir für
Ihr Engagement sind", sagte Ober-
holz. Denn das Ehrenamt'verdiene
großen Respekt. Nach seinen Anga-
ben entscheidet eineJury, derVertre-
ter der Verbandsgemeinde und der
Ortsgemeinden angehören, über die
Verleihungen.

Der Freinsheimer Rainer Drechsler
trainiere seit über 50 Jahren junge
Menschen beim TSV Freinsheim und
der TSG Grünstadt: in Hoch-, Weit-
und Dreisprung, Hürdenlauf, Sprint
und a1len Wurfdisziplinen. Die von
ihm trainierten Sportler hätten über
300 Titel bei Meisterschaiten erzielt,
berichtete Oberholz. Drechsler sei
Trainer, Vorbild, Leitfigur, moralische
Instanz, Vaterfigur in sportlichen und
privaten Angelegenheiten. ohne ihn
wären ,,weder die sportlichen Ent-
wicklungen seiner Schützlinge noch
deren Erfolge möglich gewesen".

Wolfgang Buß, der in Freinsheim
wohnt, war zehn Jahre Vorsitzender
des Vereins Von-Busch-Hof I(onzer-
tant. In dieser Zeit sei der Verein zu ei-
nem l(leinod für klassische Musik ge-
worden. Durch eine konsequente
Auswahl von Künstlern sehr hoher

qualität sei der Von-Busch-Hofzu ei-
nem,,herausragenden Anziehungs-
punkt für Musikbegeisterte" aus der
gesamten Metropolregion geworden.
Viele l(ünstler würden sehr gern bei
Von-Busch-Hof I(onzertant auftreten,
da sie die Atmosphäre, das sachkun-
dige Publikum und die gute Betreu-
ung schätzten. Buß habe den Verein
mit seiner ruhigen, kompetenten und
äußert engagierten Art geführt. Es sei
ihm gelungen, die Anzahl der Mitglie-
der zu steigern, und er habe tatkräftig
bei Arbeiten wie der Bestuhlung des
I(onzertsaals ge ho lfen.

Margret Engels aus Weisenheim
am Sand habe sich zwölfJahre lang in
besonders hohem Maß beim Tanz-
sportclub Weiß-Cold Weisenheim
am Berg engagiert, sagte Oberholz.
Als Sportwartin und Mitglied im Prä-
sidium des Tanzsportclubs habe sie
Turniere, Workshops, Seminare, Ver-
anstaltungen und I(ulturreisen orga-
nisiert. Sie sei für die Qualität des
Trainings verantwortlich gewesen,
habe den I(ontakt zu Trainern ge-

pflegt, die Website des Vereins er-
stellt und vieles mehr. Zudem sei sie
seit 33 Jahren mit ihrem Mann im
Tanzsport aktiv.

Michael Pirlmann aus Weisenhein-r
am Sand ist Gründungsmitglied und
seit über 30 Jahren stellvertretender
Vorsitzendel des Museumsvereins
Weisenheim am Sand. Er habe Veran-
staltungen wie Adventsfenster und
Winterabende am l(amin initiielt
und organisiert, Ausstellungen vo[-
bereitet, Vorträge gehalten und histo-
rische Modenschauen moderiert.
Auch sei er Autor zahlreicher Texte
zur Geschichte Weisenheims. Zudem
sei Pirrmann 24 lahre Mitglied des
Presbyteriurns gewesen und arbeite
im überkonfessionellen Offenen I(reis
mit.

Nicht nur die Ceehrten bekamen
ein kleines Präsent, sondern auch de-
ren Partner, die wegen des Engage-
ments ,,in vielen Bereichen zurück-
stecken müssen". Musikalisch um-
rahmte das Ensemble Immergrün die
Ehrung.
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